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Vritnepresse lobt Deutscher widerstand Der hMeste Tag in Darf keine vkesUm 6. September soll
Registrierung

stattfinden
Gen. Crowder halt die für notwen

big wegen der Cinbernfnngen
im letzten Vierteljahr.

So hektz war es
in Iowa noch n!e

TeS MoineS, Ja-- , 5. August.
Seit vierzig Jahren ist in Iowa
kein so heißes Wetter zu verzeich
nen gewesen, wie gegenwärtig. Die
ses gilt besonders von dem süd
westlichen Teil des States. Dem
Korn, Aartoffeln und Garten,
krüchten ist infolge der ungewöhn.
lich großen Hiye großer Schaden
zugefügt worden. Hundert Grad
im Schatten sind für Dienstag und
Mittwoch in Aussicht gestellt. Das
nördliche Iowa kann die heiße
Witterung bc'ser aushalten: man
glaubt, daß die Ernte nicht ernst
lich gefährdet ist. Clarinda war
am Sonntag der heißeste Ort deS

Staate?: das Thermometer wies
113 Grad im Schatten auf: in
Des Moines hatte man 110.2

14.73.
Western Rangcrö 15 25c niedri
ger. ,
Gute bis ausgewählte Jährlinge.
16.5018.00.
Mittelm, bis gute, 13.00 16.00
Gewöhnliche bis mfttolmäßige,
7.7311.00. '

Western GraS Becves, gute bis
beste, 13.5015.00.
Mittelmäßige bis gute, 13.50
13.00.
Gewöhnliche bis. mittelniäßige,
0.0012.50.
Gute bis beste Heifers 11.00
13.25.
Gewöhnliche, 8.5010.50.
Kühe und Heifers, 25c niedriger.
Gute biS beste Heifers, 9.25
11.60.
Gute bis beste Kühe. 8.5010.60.
Mittelmäßige Jährlinge, 12.50
14.50.,
Mittelmäßige Kühe, 8.008.50.
Gewöhnliche, 6.507.50.
StockcrS und Feeders, schwach, 25c
niedriger.
Prime FeederS, 12.2513.00.
Gute bis beste Feeders, 10.50
12.00.
Mittelmäßige, 8.6010.50.
Gewöhnliche. 6.508.50.
Gute bis beste Stockers. 9.00
11.50.
Stock Heifers, 8.009.50.
Veal Calves, 9.6010.50. ,

Bulls und Stags, 9.5011.00.

Oloyd Georges Neöe

London. 6. Aug. Londqner
Morgenblätter jubilieren Über die
Votschaft deö Mmisterpräsidmten
Lloyo George an das britische Volk.

Einstimmig sind sie der Ansicht, daß
er den Grundton der Ziele der All-
iierten getroffen, nämlich das; das
Preuszentum geschlagm werden muß,
so daß es sich nicht Mieder erholen
kann. Die Mail schreibt: Der
Kaiser sagte dem Botschafter Eerard.
daß Großbritannien eine halöstar
rige Nation fei. Es ist daö und
noch mehr der Fall. Großbritannien
ist bei all seiner Halsstarrigkeit vdn
dem Gedanken beseelt, daß Freiheit

erlangt' werden und Gerechtigkeit
bestehen bleiben muß."

Die. Times schreibt: Es ist rni

denkbar, daß wir vor einem Siege
aufhören werden, denn dadurch wür
öe die Menschheit kompromittiert
werden, ' Keine halbe Entscheidung
ist, dem Anspruch des Präsidenten
Wllfon gemäß, denkbar."

.Die Botschaft ist ein direkter

pell an jedes Prinzip, für das die!

Demokratie eintritt sagt die Ep
preß.

Die Bestie, welche die Warilda
versenkte, muß sterben, schreibt die

Graphic.
.Ministerpräsident Lloyd George

sagt, .haltet fest", denn em Ueber,
einkommen würde noch schrecklichere

Aussichten im Gefolge haben sagt
die Zeitung Mirror. '

Lloyds Geist nimmt an Stärke
zu; er hätte aber auch noch sagen

können, wir müssen unserem Ver

sprechen nachkommen, sagt die Post.

.Lloyd George hat uns Losung
und, Feldgeschrei gegeben", sagt der

Telegraph.

Faulen Steuerzahlern
der Schnaps entzogen

Stockholm, 29.,JuR. (Korrespon.
denz.) Die schwedische Steuerbe
Horde hat eine wirkungsvolle Waffe

gegen die faulen und rückständigen
Steuerzahler entdeckt. Sie nimmt

ihnen einfach das Mothok" weg. das

Schnapsbuch", ohne das kein Schwe.
de sein vierteljährliches Quantum
von Feuerwasser erstehen kann.

Dies Mittel zieht! Und zwar so

gründlich, daß in vielen Fällen die

faulen Zahler ihre Steuern für die

letzten drei Jahre nachbezahlen, wie
aus einem Bericht hervorgeht. Ein
Mann rückte 976 Kronen' ($260)
heraus, um dadurch das Recht zu er

halten, alle Vierteljahr zwei Liter

Schnaps kaufen zu können.

Megerüngriffe auf
Suren und Brügge

Amsterdam. 6." Aug. Zwölf
Personen wurden getötet und sech

zehn verwundet, als alliierte Flie
ger 28 Bomben am Donnerstag früh
auf Diiren abwarfen, wie eine offi

zielle Ankündigung in Köln besagt.
Im Haag, 6. Aug. Bomben,

von alliierten Fliegern abgeworfen,
fielen unlängst inmitten einer Grup-

pe von 400 deutschen Marinesolda
ten in Brügge nieder und töteten,
wie verlautet, viele von ihnen. ,

Dr. d. Kühlmann für Reichstag.

Amsterdam, 6 August. Der
frühere StaatsSekretär des Aeuße.
ren, Dr. v. Kühlmann, wird nach

einer Meldung der Berliner Bossi.
schcn Zeitung bei

" der kommenden
Ersatzwahl in L'erlin als Kandidat
für den Reichsrat auftreten. Die
Wahl erfolgt, um den . durch , das
Ableben des Neichstagspräsidcntm
Johannes Kämpf erledigten Sitz zu
besetzen. ,. ,

&t wisse n wir trifft
daß wegen einer Neinen VSndenmg
in der ftrnfttiiltion ne grcche Masle
umsi?Iallslei Auwniodile aus den
Ütiattt geworfkn werben.

Wen da "

5er Käufer einer dieser SS eine
solch nickt don einem zuverlässigen
HauS läuft, mag er entdecken, daß er
neben einem groken Preis auch eine
nrofce Redarawr-Rechnun- g onslatt ein
Auwmobil kauft.

Z!nss?n Sie t$ nicht
Wir garantiere unsere u3.

1018 Waibohm Roadster.
1915 Hudson Cedan.
1019 Wttlkicll Touring.
1913 Mapvell Touring.
ISIS Seist Tourmg.
1915 Cdandler lonring,
ISIS Vmae Touring.
1914 Ällen Touring.
1919 Maxwell Touring.
1915 udurn Tvurtns.
l'jil uief Moos"..
115 Chediolet Toiirlnfl.
1918 or Town Car.
191 tzlird Touring.
WH Cbnlan ?0 ourinq,
1913 Coeilund ß ftoab',m.
1S17 Cterlon 75 Touring.
1S1? cverlund 75 WoabHrt.
Ififi Critml 83 Zourinq.
191 Cocrland fii ffioao'tn.
1919 Cdetland 90 (fountrö 6Iul.
1915 Qvttland 71 Touring.
191 WMus.i,scht 4.4 Touring,
191 Qverlrmd i!'J: Touring.
1917 rverlan fiM Touring.
Z9l Cherifl!' 85,4 Tour'Ng.
191 k!tt.n!bt m Tsnrln,.
ISIS Cöerlanb Panel Body Xtui.

VAN BRUiNT

AUTOMOBILE CO.
jgg LrsSr!s!Z 58. SU 3138

Shrüche Werke.

Vinantint ViOtsu.

mehr backen

Die Bnrn Bakiug Company tot
gen Uebertrelung der Wcizkn .

dorschristca bestraft

Die Jay Buttis Baking Co. darf
keine Pasteten (Pies) mehr backen,
weil sie die Vorschriften für den
Weizenverbrauch übertreten , hat.
Ltt Befehl wurde der Firma von
A. C. Lau, von der Nebraska

mitgeteilt,
ist aber in Äaflüngton ausgegeben
worden. Die Gesellschaft muß ihre

ucher vor!en und zeigen, ww
viel Weizenmehl sie seit dem 1.
Januar 1918 verbacken hat. Die
Gesellschaft hat täglich Tausende
von Pasteten gebacken und daraus
eine Spezialität gemacht. Sie wird
durch den Befehl empfindlich . ge
troffen.

Aus dem Schulrat.
Der Schulrat hielt Morltag

abend eine 'regelmäßige Versamm
lung ab. Herr Samuel Vurns hat
als Mitglied der Behörde resia
niert, uni seine ganze Zeit seinem
Geschäft zu widmen.'

Das Gehalt von Frl. Nellie
Nyan. der
wurde um $300 das Jahr erhöht,
und erhalt sie jetzt 2700 das
Jahr.

Herr Andrew Nelson. Jnstruk
tcur der Zentralöochichule. er
hielt einjährigen Urlaub, da er in
der Armee dient. Die folgenden
Lehrerinnen, die entweder für das
Note Kreuz oder in Washington
arbeiten, erhielten ebenfalls Ur
laub: Edith Dahlstrom, Mary
Foley, Mary Mathcws und Cathe,
rine Wilcor.

Räuber wiederum täti.
Drei Straßcnräubereien und ein

Einbruch in einen Laden wurden
der Polizei am Montag berichtet.
Carl B. Smith, seine Frau und
deren Bruder fuhren Montag vor
mittag auf der For Crook Road,
als sie einein Mann begegneten,
der sein Auto zu reparieren schien.

r fragte !S,n,th um einen Ma
schinenteil und Smith hielt au und
suchte nach demselben- - Da trat der
Mann mit gezogenem Revolver pov
ihn hm und befahl ihm, seiner

ran und deren Bruder,' die
Hände hochzuhaltcn. Ein anderer
Bandit durchsuchte sie und fand
nur einige Centö. Frau Smith
hatte noch ' schnell genug 24 und
Juwelen im Werte non $200 un
bcnkerkt verstecken können.

Ein .masliertcr Räuber drang
in das Zimmer von Frau Bcssie
Meao im Leonard Hotel ein und
beraubte sie um f7 und eine Uhr.

Etwa kurz nach Mitternacht
drangen dre, markierte Räuber in
den Baum Trogenloden an der 16.
imd Maple Straße ein und raub
ten $5.00 und Zigarren

Eric Jensen, ein Produkten
händkr. . 23. und Grant Straße.
berichtete der Polizei, daß Diebe in
sein Geschäft eingedrungen waren
und $5.00, sowie Zigarren im
Werte von $10 gestohlen hatten- -

Wilsou befürwortet Verbindung
amer. Staaten.

Washington. 6. Aug. Präsi-
dent Wilson begünstigt eine 4lnion
der Gesinnung und der Ziele, die

zu einem dauernden Frieden und
freundschaftlicher Zusammenarbeit
aller amerikanischen Staaten führen
soll." So schrieb er an den Präsi
deuten Mclendez von San Salvador
in Beantwortung feines Schreibens,
in welchem er befürwortete, seine

Vorschläge zu einer internationalen
Konvention, die Nord und Süd.
Amerika vorbinden soll, weiter zu
verfolgen. ,

Verstärkung der Bolschewik!.

Shanghai. 6. Aug. Die Volsche.
wiki Streitkräfte nördlich von Via
divostock haben Verstärkungen erhal
ten nach Berichten aus Vladivostock.
die eine internationale Abteilung"
von über 1,000 Mann einschließen
mit einer Maschinengewehr Sektion.

Zeftuugrn müssen kleiner werden.

Washington, 6. Aug. Die
Kricgsindustriebchörde hat bestimmt,
daß die Zeitungen kleiner werden
müssen, um Papier zu sparen, da
mit die Papiermühlen entlastet wer
den können. Die Tageblätter sind

angewiesen worden. 15 Prozent und
die Sonntagsblätter 20 Prozent
ihres bisherigen Papiervnbrauchs zu

sparen. '

Marktberichte

Omaha Marktbericht.

Omaha. Neör., 6. August.
Rindvieh Zufuhr 12,00. ,

Bpcssticre, fest. 15 25c niedriger.
Ausgewählte Primcbeeves, 17.75

18.40.
Gute bis beste BeeveZ, 17.00
17.75.
Miitclliiäßige Vbes, 15.00
17.00.
Gewöhnliche BeevcS, 11.00"

der Geschichte (vmahas
Man befürchtet SchädZgnng der

Kornernte. Nur nn Hitzschlag
gemeldet.

Me bisherigen Hitzcrckords wnr
den am Sonntag gegen 5 Uhr nach
mittag? übertreffen als das offizielle
Thermometer 110 Grad registrierte,
während Etraßenthermoinktcr bis zu
115 Grad angaben. Die höchste bis,

hcrige Temperatur war am 6. Juli
1912 mit 107 Grad zu verzeichnen,
Im Juni dieses Jahres erreichte die
Temperatur einmal 105 Grad. Der
heiße Wind trug sehr dazu bei, die
Hitze fast unerträglich zu machen. Be
richten gemäß war die Hitze in allen
Teilen von Nebraska, Süd Dakota
und im östlichen Kansas sehr groß.
Es sind noch keine Schätzungen be
züglich irgend welchen Schadens am
Korn eingelaufen, doch infolge des
Fehlens von Feuchtigkeit im Boden
befürchtet man. daß der Schaden er
heblich fein wird.

Trotz der großen Hitze ist doch

nur ein Fall von Hitzschlag der Po,
lizei gemeldet worden. James Mo
Vey. ein Bahnwärter der Missouri,
Pacific, der an der 20. und Burt
Straße wohnhaft ist, wurde kurz nach

Mittag an der 17. und Nicholas
traße von der Hitze überwältigt,

Man brachte ihn nach dem Büro der
Woodman Linsecd Oil Co., wo er
von Dr. Dodge behandelt wurde.
Sein Zustand ist angeblich nicht ge
fährlich. ,.

Vie Neger ziehen
in den Urieg

215'
in Omaha zum Militär

dienst ausgehobene Schwarze ver
ließen heute Morgen unter gro
ßer Begeisterung unsere Stadt und
reisten nach Camp Funston, wo sie

ihre Ausbildung erhalten werden.
Eine Zeremonie wurde auf dem

Eourthausplatz ausgeführt. wo

Kayor Smith di? Hanptrcde hielt.
Er kam auf die jetzigen Kämpfe in
Frankreich zu sprechen und sagte,
die jetzt gcmoü.icne zweite Schlacht
an der Marne bilde den Wende
Punkt des Krieges und den Anfang
für einen siegreichen Abichluß für
Amerika und die Alliiertem Der

sorbige Prdger Griffin G- - Lo

gan hielt ebenfalls eine feurige pa
triotische Rede.

Vier Personen durch Autounsälle der
letzt.

Vier Personen wurden am Sonn
tag bei Autounsällen verletzt. Zwei
befinden sich im Lord Lister Hospital,
da ihre Maschine sich überschlug.
Stadtdctcktiv ' C. H. Van Deusen,
1459 Emmet Straße, erlitt einen
Handgelenkbruch beim Ankurbeln
eines Autos. Tony Kaiser. 1006
Drexel Straße, der mit Tony Steia
nek sich in einem Auto befand, erlitt
leichte Verletzungen, als Stefanek in
ein anderes Auto, welches vor dem

Hause 4813 Chicago Straße stand,
hineinrannte. Stefanek wurde ver
haftet. Con Sequist. 4118 Binney
Straße, und John Taley) 1130
Süd 29. Straße, die sich im Lord
Lister Hospital befinden, wurden
schlimm verletzt, als ihr Auto an der
51. und Zranllin Straße bei schnei

lor Fahrt um die Ecke umstürzte. Sie
werden mit den: Leben davonkom
men.

Pflegerinnen sehr benötigt.
Wegen der Erhöhung der Verlu

sie infolge der alliierten Offensive
werden Tausende von. Roten Kreuz
Pflegerinnen für den Dienst in
Frankreich benötigt und um diese zu
erlangen, werden viele Erleichtern,
gen der Erfordernisse wahrscheinlich

gemacht werden, wie Gould Dietz.

der Vorsitzer des hiesigen Roten
Kreuzes angibt. Eine Ankündigung
dahin erreichte Herrn Dietz vom

Hauptquartier in Chicago:
In Anbetracht der kürzlichen Of

fensive in Frankreich, ersucht der Ge
neral . Stabsarzt der Ver. Staaten
um eine größere Armee von Pflege
rinnen. Das Kanipagnckomitce muß

vergröbert und die Arbeit fortge
setzt werden. Pflegerinnen, die in
1918 ihren Kursus beendigten, dür
fen ohne Registrierung angenommen
werden. Sie werden sehr benötigt."
Herr Dietz wird dieser Empfehlung
entsprechend handeln.

Neue deutsche .Äirche.

Tie deutsche Lutherische Kirche an
20. und Mason Straße. Pastor Ti
tus Lang, wcrd ein neues Gottes
haus an 20. und Bancrost Straße
bauen, das $i.",000 kosten , wird.
Tasselbe wird au? Backsteins er-

richtet und von Baumeister Phi
lip Kunz angesührt. Tie Tribüne
wird über diesen Kirchbau in den

nächsten Tazcn einen ausführlichen
Bericht aus der Feder des Herrn
Pastor Lang bringen.

Angeblicher Autodieb verhaftet.
G. F. Serton, 3701 Süd 27.

Straße, wurde am Tonntag don der

Polizei in emem angeblich gestohle

nm Automobil verhaftet. Es heißt,
daß er wegen VerausgabiiNg wert

loser Checks gesucht wird.

an der VcsU lebhaft
i

Der Feind bereitet angeblich eine
Osten five zwischen Apcrn und

NhcimS vor.

Mit der französischen Armee im
Felde, 5. Aug., 2:3 Uhr nachmit

tag. (United Preß.) Der deutsche
Widerstand an der Vesle wird Kart,

nackiger.' Französische Patrouillen,
welche den Fluß überschritten haben.
melden, daß der Feind noch zahl
reiche Truppen am Flusse stehen hat.

Die deutsche Artillerie beunruhigt
die Streitkräfte der Alliierten. Mui
zon, fünf Meilen weltlich von
RheimS, wurde stark umstritten, die
Deutschen aber wurden schließlich

zurückgedrängt, und die Franzosen
warfen in jener Gegend kleine Abte,,
lungen über den Flusz.

Hitzige Gefechte ereigneten sich bei
dem Vauter Gehöft' und bei einer
nahe Rheims gelegenen Bahnstation:
die Deutschen aber waren nicht im
stände, dieselben zurückzuerobern.
Nordlich der Vesle wurde das be

festigte La Grange Gehöft von den
Deutschen zerstört.

Französikche Artillerie beschoß

feindliche Truppen, die fich bei Ct.
Thierry, drei Meilen nordwestlich
von Rheims. angesammelt hatten.

Die Deutschen treffen Anstalten,
an der Front von Fpern bis Rheims
die Offensive zu ergreifen.

Geldampfer von
Tauchboot versenkt

Washington. 5. August. Drei,
ßig Ueberlebende des OeldampferS
G. B. JenningZ, der letzten Sonn
tag 100 Meilen von der Virginia
Küste entfernt versenkt wurde, .ha
ben, laut Nachrichten, die das Ma
rineamt erhalten hat, Norfolk er
reicht.

Gestern Nachniittag wurden von
der Jennings Notsignale ausge
jandt, laut welchen es von den Ge.
schützen eines feindlichen
beschossen wurde. Kriegsschiffe wur
den nach dem Ort, von welchem die

Signale kamen, gesandt und nah.
men die Ueberkbenden auf. Di?

Jennings war 7890 Tonnen groß
und wurde 1917 in Dienst gestellt- -

König Ludwig von
Bayern hofft auf Steg
Amsterdam, 5. August. König

Ludwig von Bayern hat, wie die
Frankfurter Zeitung berichtet, eine
Proklamation zur Eröffnung des 5.

Kriegsjahres erlassen. Er rühmt
darin die vorbildliche Tapferkeit
und die Taten der deutschen Heere
und sagt weiter: Es ist nicht un
sere Schuld. 5aß wir in das fünfte
Jahr des KämpfenS eintreten: un
sere Gegner sehen noch immer die

Zermalmung Deutschlands als ihr
Ziel an. Kein Deutscher denkt jedoch
an einen Zchr.!achvollen . Frieden.
Wir müssen daher den Kampf fort
setzen und lle Leiden und Be.
schwernisse auf uns nehmen in dem

sichern Vertrauen, daß Gott unsere
gerechte Sache zum Siege fuhren
wird." .

Russisch-Finnisch- er

Frieöensvertrag
Amsterdam, 5. August. Hier

eingetroffen Depeschen , besagen,
daß die russischen und- - finnischen

Friedens.Tel?gatm in Berlin ein
getroffen sind und die Verhandlun
gen begonnen haben.

Tragen der Rkgistriernngekarten
nötig.

Die Regierungsagenten ersuchen
die Leute im Aushebungsalter in
Omaba, ihre Registrierungskarten
bei sich zu tragen. Alle diejenigen,
welche es verfehlen, ihre Zertifikate
vorzuzeigen, werden verhaftet wer.
den. Drei Verhaftungen wurden am
Samstag abend vorgenommen. Die
Verhafteten waren Griechen.

Wegen Verkauf narkotischer Gifte
verhaftet.

Unter der Anklage.' die Harrifon
Trogen Gesetze verletzt zu haben,
wurden Clan Wilson, 2123 Semard
Straße, Louise Sheark, 211 Nord
12. Straße: John Wilson und Fred
Shoeck, 7. und Burt Straße, am

Sonntag verhaftet. Sie werden für
die Vundcsbehörden festgehalten.

Stahlen Fächer und wurde derhaftet
John Podraza. ein Maschinist,' der

2752 Clarkson Ave. wohnhaft ist.
und Frank Meck. ein Mechaniker, der
in dem Hause 2766 Arbor Straße
wohnt, wurden verhaftet, weil sie ei
nen elektrischen Fächer von P. C.
Hyson von der Omaha Ice and Stor.
age Co. gestohlen hatten. Der Fä
cher wurde nach Angaben der Poll
zci in ihrem Besitz gefunden.

Personalien.
Herr nd Frau Gottlicb Stor; ha

ben aus Frankreich die Nachricht er
halten, daß ihr Sohn Louis mit dem

Ncbrabka Hospital No. 40 dort glück.
lich angclanzt ist.

Washington. 5. Aug. Der nach,
sie 6. September wird der Registrie
rungStag sein für mehr als 13..
000.000 Amerikaner im Aller von
18 bis 21 Jahren und 32 big 43

abren, wenn der Kongreß dem Ge
suche deö Generalprovosten Crowder
Gehör schenkt. Die Führer machen
Pläne zur schnellen Passierung der
neuen Menschenmatenalvorlage, die

heute im Hause und im Senat ein.
gereicht wurde. Crowders Mahnung,
daß die Registrierung nicht über den

5. September hinausgeschoben wer
den sollte, wenn die Einberufungen
im Oktober, November und Dezem-
ber aus der ersten Klasse gefüllt
werden sollen, veranlaßte die Führer
des Hauses und Senats zu erwägen.
ob beide Häufer nicht schon am nach.
sten Montag zusainmenbenlfen wer
den sollten.

Eine wöchentliche Registrierung'
aller Leute, die 21 Jahre alt wer.

den, mag sich nach Crowders An
ficht vom 1. September an nötig
erweisen. Er sagte, daß es keine

andere Art und Äeise gebe, die

Einberufung von 200.000 Mann
im September zu bewerkstelligen.
Er erklärte, das ini September nicht

mehr als 100.000 Registranten in
der ersten Klasse verbleiben und da
her die Vorlaae passiert werden
muß.

Ohne Verbindung mit
ihren Landern

Sodiet gestattet Botschaftern der
Allirrtcn nicht die Benutzung

der Kabel.

Kaiidalaska. Russisch-Lappland- ,

l August. Botschafter der alliier,
ten Regierungen, die aus Vologda
eingetroffen find, haben von ihren
rcspcktiven Ncg'erungen feit An

fang Juli nichts vernommen. Den
Botschaftern wurde nicht gestattet,
von dem Kabel Gebrauch zu machen

und befanden sich unter Bewachung
von Bolshcviki Truppen, wurden
aber sonst nicht belästigt. Seit der

Ermordung des deutschen Botschaf,
ters v. Mirdach wurde auf die

Botschafter, der Alliierten und des
Botschafters der Ver. Staaten ein
Druck ausgcill't. Vologda zu ver.
lassen und noch Moskau zu kom

men, doch beschlossen, diese, in Vo

logda zu verweilen- -

Eine Intervention der Alliierten
erwartend, haben Streitkräfte der
Sovict Archauglsk verlassen und
sich nach Vologda begeben. Die
Konsuln- - aber sind, dort verblieben.

Engländern und Franzosen wird
nicht gestattet. Moskau und Petra
grad zu verlassen ; die Amerikaner
aber werden nicht belästigt.

Tauchbootjäger n Kollision.

Washington, 5- - August. Der

Tauchbootjäger No. 187 kollidierte
letzte Nacht nahe Hog Island, an
der Küste Virgimens, mit einem
anderen Schiffe und ging unter.
Die Mannschaft wurde gerettet.

Feuer im Burlington
, Frachtbahnhof

Feuer, das n der Nacht von

Samstag auf Sonntag im Vurling
ton Frachtbahnhiif an 7. und Jack
Zon Straße avsbrcch, hat betracht
lichen Schaden nenusacht, nicht nur
am Gebäude, sondern auch an den
Waren, die zurzeit dort lagerten.
Das Feuer wurde von William
Baudo, einem Nachtivächter ent
deckt, der die F .:.'rwehr alarmierte.
Dieselbe war bald an ; Ort und
Stelle und hatte die Flammen in

weniger als i.in?r Stunde gelöscht.
Tee genaue Schadcn ist noch nicht

festgestellt.

Frl. Nahn als Solistin
Frl. Heien Rahn, ein ehemali

ges geschätztes Mitglied des Concor
dia Tamen Vereins, ist in der
letzten Zeit eine hervorragende Sän
gcrin geworden. Die junge Künstle
rin hat vor kurzem ihre Kunstreisen
beendet, die sie als Solistin in ei
nein Sertett für den Orpheuin-Ci- r

cuit machte. Sie kam nach Hause,
um ihren Eltern, Herrn und Frau
George Rahn, einm längeren Besuch
abzustatten. Kaum war sie aber
angelangt, als sie auch schon als
Solistin für daö Community Sing'
engagiert wurde. Sie sang Sams
tag abend vor Tausenden von Zubo
rern im Riverview Park und erzielte
stürmischen Beifall. Letzten Freitag
abend sang sie im Fort Omaha, wo

ihr Bruder John Offizier der Flie
gcrabtcilung ist. Frl. Rahn zeich

net sich nicht nur durch ihren prächti.
gen Gesang, sondern auch durch ihr
reizendes persönliches Wesen aus.
Ihre Familie ist nicht wenig stolz

euf ihre künstlerischen Erfolge.

Grad und in Omaha 110 Grad.

Borlänfig keine Aenderungen im
Telephonshstcm

Präsident Caspcr E. Rost von d?r
Nebraska Telephone Co.. der von
einer Konferenz mit den Leitern der
Amer. Telephone Eo. in New Aork
zurückkehrte, sagte, daß keine sofor
tigen Aenderungen im Telephons.
stein vorgenommen werden. 05e

neralpostmeister Burleson will die
Zustände vorläufig so belassen, wie
ne imo.

Ein Spanier über Amerikas Kriegs
macht.

Washington, 6. Aug. Artikel,
die von der Bedeutung der amerika
nischen Anstrengungen im Kriege
handeln, erscheinen jetzt im . B.
C," der stark prodeutschen Zeitung,
laut einer Kabeldepesche, die das Ko
mitee für öffentliche Information
von seinem spanischen Vertreter er
halten hat. Die Artikel sind von
dem berühmten spanischen Schrift,
steiler Martinez Rinz verfaßt. Rinz
hat erklärt, daß er die ganze' Macht

seiner Feder anwenden wird, damit
sein Land die Wahrheit betreffs der
Ver. Staaten erfahre." Er fügt hin.
zu: Im Jahre 1833 erfuhren wir
schreckliche Selbstcnttauschung wegen
unserer eigenen Dummheit. Es soll

nie wieder vorkommen. Die Zukunft
von Spanim ist mit der Zukunft von
Amerika eng verbunden. und dies

muß anerkannt werden."

George Pnndt beerdigt.
Heute nachmittag wurde George

Pundt, früher in Omaha wohnhaft,
seit Jahren aber in St. Louis an.
Zässig gewesen und am letzten Sams.
tag dort verstorben, hier zur letzten
Ruhe bestattet. Die Beisetzung er.
folgte auf dem Prospekt Hil Fried.
Hof. Als Bahrtuchträger fungierten
die Herren Arthur Metz. Albert
Krug, C. A. Grimmel. Albert Cahn,
Charles L. Deuel und H. A. Ranpke.

AUS )owä
Iowa soll 5803 ungelernte Arbeiter

aufbringen.
Des Moines, Iowa. 6. August- -

Iowas erste Zuerteilung für die

Lieferung ungelernter Arbeiter für
wichtige Kriegsarbciten wurde heute
bekannt gegeben.

A. L. Urick, der staatliche Ar.
beitskommissär und Leiter des
Vundcsnachweises für Iowa, er
hielt ein Telegramm mit der Nach-rich- t,

daß die Zuerteilung für
Iowas erstes Aufgebot S80Z
Mann beträgt.

Hiervon find gegen 2000 abzu
ziehen die wahrscheinlich inner,
halb der nächsten 00 Tage in Iowa
benötigten ungelernten Arbeiter
was gegen 3000 für den Regier,
ungsbedarf außerhalb des Staa.
tes ergeben würde.'

Die staatliche Behörde ' wird am

Montag zusammen mit Kommissär
Urick die für die Regierung ver.

langten 3000 Arbeiter auf die ver
Zchiedenen Counkics verteilen, und
jedes Eountn wird dann seinen der

hältnismäßigen Anteil aufbringm
müssen.

Die Zahlen der iin Staate - ver

fügbaren Arbeiter waren heute noch

nicht erhältlich. Bis Montag erwar.
tet man jedoch die Zahlen für je
des Countn zu haben.
' Kommissär Urick erhielt ferner
ein Telegramnr vom BundesAr
veits.Tepartment, das das Anzei
gen für Arbeiter von Firmen, die
über 100 oder mehr Arbeiter be
schaftigsn, sogut wie zum Auf.
hören bringt. Der Zweck ist. wie be.
verlautet, die wettbewerbende
Nachfrage auszuschalten und die
Anstellung von Arbeitern in die

Hände der Arleitsnachweisstcllen
der Regierung zu brinacn.

Generalanmalt H. M. Hadner
wird der staatlichen Apotheken
kommiision in deren Kriegsnot
faklsbefund bcip'lichtm. Da .näm
lich ein Mangel an registrierten
ÄpJthekcrgchülfe.-

- besteht, hat die

5lommis'jion entschieden, den Ange
stellten don Apotheken, die keine re
gi'trierten Apothckcrgehilfen sind,
drlaubnisschcine auszustellen, daß
sie Patcntmediziuen und auch ge-
wisse andere D'ogen in Anwesen
ncit d?s Apothekers verkaufen dür
jcn.

Schweine Zufuhr 10.300? Markt
10 15c niedriger.
Schippers, 10 15c höher, Packers
fest und 5c höher. '

Durchschnittspreis, 18.1018.40.
Höchster Preis, 19.40.

Schafe Zufuhr 10,000; Markt fest,
25c höher.
Gute bis beste Lammer, 16.50
17.40.
Lämmer, höchster Preis, 17.10.
Mittelmäßige bis gute, 14.00
16.60.
Feeder Lämmer, 16.2517.60.
Jährlinge, gute bis beste, 13.00

14.M
Mittelmäßige Jährlinge, 12.75
13.00.
Feeder Jährlinge, 10.7512.80.
Gute bis beste Widders, 11.00
13.00.
Gute biS beste, 10.0011.00.
Mutterschafe, gute bis ausgewähl
te, 11.0013.00.
Mutterschafe, mittelm. bis qidc,
10.0011.00.

Kausas City Marktbericht.

Kansas City. 6. August.
Rindvieh Zufuhr 34.000: Markt

äußerst schwach, ungewöhnlich nie

drige Preise.
.4 nsn cm-- ti.

weine usuyr i.vvv, wwui
fest int Durchschnitt.
Durchschnittspreis, 19.0019.50.
Höchster Preis. 19.65.

Schafe Zufuhr 4,000; Markt stark.

Top Lammer 17.00.

St. Joseph Marktbericht.

St. Joseph. 6. August
Rindvieh Zufuhr 4.800; Markt

beste fest, onoere schwach und nie

driger.
Schweine Zufuhr 7,000; Markt

fest, 10c niedriger.
Durchschnittspreis, 18.7519.45,
Höchster Preis, 19.50.

Schafe Zufuhr 1,500; Markt fest.

Chicago Marktbericht.
-

. Chicago, JH., 6. August.
Rindvieh Zufuhr 13.000; Markt

schwach, ungewöhnlich Niedriger,
Top 18.80.

Schweine Zufuhr 22.000; Markt
30 10c niedriger. .

Durchschnittspreis. 18.2519.60.
Höchster Preis, 19.75.
Y... o. Anrtnn. cm,-t- t- tni

caiaji! qu uuc i,wi, wmui ,r,.
starker Top 18.10. -

Omaha Gctreidemarkt.

Omaha, Neb., 6. Aug.
Weizen

Nr. 1 Hart 2.18y2 .

Nr. 2 Harr 2.12. ,

Nr.' 3 Hart 2.112.12.
Nr. 1 Gemischt 2.142.19.
Nr. 5 Gemischt 1.88.
Nr. 1 Frühjahrs 2.162.18
Nr. 2 Frühjahrs 2.13.

Weißes Corn
Nr. 3 1.88.
Nr., 4 1.85.
Nr. 5 1.801.82.
Sample 1.52.

Gelbes Corn
Nr. 2 1.771.78.
Nr. 3 1.73.
Nr. 4 1.671.72.
Nr. 5 1.55 1.57.
Nr. 6 1.62.
Sample 1.501.55.

Gemischtes Corn
Nr. 3 1.65.

"Nr. 5 1.65.
Nr. 6 1.60.

Sample 1.471.52.
Weißer Hafer

Nr. 3 68.
Nr. 4 6712.
Standard 6811.
Sample 67

Roggen
Gerste

Nr.2.1.57.

Beruft Euch bei Einkäufen rn,'

Vit .Tribüne".


